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Das Erwachen
des geſchichtlichen Gewiſſens

Von
Dr Otto Hammann

Wirkl Geh Rat Miniſterialdirektor a D
Von der Lügenpropaganda aus der Zeit der Kämpfe

egen Napoleon I erzählt der große engliſche SittenſchildererLhaceray in ſeinem George the Third Jn unge
hewrer Ungerechtigkeit überhäuften wir
unſeren Feind mit Schmach und Schande wir
bekämpften ihn mit allen Waffen gemeinen wie heroiſchen
Da war keine Lüge die wir nicht geglaubt kein Verbrechen
deſſen wir ihn nicht beſchuldigt hätten Eine Sammlung
aller der Lügen die die Franzoſen gegen uns geſchrieben
und wir gegen ſie während des Krieges veröffentlicht hatten
würde ein ſonderbares Denkmal von wütender Volksver
hetzung abgenen Mit welch birterem Hohn würde ein neuer
Thackeray gar die in England während des Welkkriegesy lemathiſch organiſierte Verunglimpfung des deutſchen
nes verurteilen

Den Kernpunkt des geiſtigen Kampfes gegen Deutſchland
bildete die Behauprung daß der Weltkrieg ein lediglich

ſtimmt warnte Morel ſeit 1912 wiederholt mit der Wucht
eines ernſten Propheten vor plötzlicher Verwicklung Eng
lands in eine Krieg auf Grund unbekannter Abreden ſeiner
Staalsmänner mit Frankreich Seine ausgezeichneten Dar
legungen über die Kriegsurſachen weiſen die Behauptung
einer Alleinſchuld Deutſchlands am Krieg als unwahrhaſt
nach vergl Lujo Brentano Der Weltkrieg und E D
Morel Drei Masken Verlag München 1921

Morel iſt mit dieſer Auffaſſung in England nicht ellein
geblieben Gleich ihm bekämpfte Arthur Ponſonby
der frühere Privatſekretär des liberalen britiſchen Premier
miniſters Campbell Bannermann die Emanzipation der
auswärtigen Politik des Staatsſekretärs Grey von der de
mokratiſchen Kontrolle des Parlaments wodurch England
ſich in eine geheime deutſchfeindliche Verbindung mit Frank
reich bringen ließ Charles Trepelyan ein Großneffe des
berühmten britiſchen Hiſtorikers Macaulay und 1914 Mi
niſter im Kabinert Asquith Grey legte als Grey s Ent
gegenkommen für franzöſiſche militäriſche Wünſche aufgedet
wurde ſein Amt nieder weil er an dieſer Politik nicht teil
haben wollte Allgemein bekannt iſt daß ein anderes Mit
glied der damaligen engliſchen Regierung der Lordkanzler
Lord Loreburn in einer eigenen Schrift How the war came
London 1919 Grey s Geheimpolitik mit Frankreich für die
Entſtehung des Weltkrieges mit verantwortlich gemacht und
damit die Theſe von der deutſchen Alleinſchuld abgetan hat

kann Unſere Liſte der Wahrheitsfucher in den vormals
feindlichen Ländern iſt keineswegs vollſtändig Bei aller
Anerkennung der fremden Gelehrten und Skaatsmänner
in denen der objektive hiſtoriſche Sinn wieder wach und le
bendig geworden iſt wollen wir auch unſerer tapferen
Landsleute dankbar gedenken die wie Hans Delbrück und
Paul Rohrbach die kriegs wiſſenſchaftlich gebildeten Sol
daten Graf Montgelas und Schwerrfeger die Diplomaten
Graf Monts und B v Bülow trotz des klug ſein wollenden
Kleinmuts Anderer die meinten ein geprügelter Hund dürfe
nicht bellen unermüdlich in vornehmer Sachlichkeit die Ver
ſailler Schuldlüge bekämpft haben Ein eigenes Verdienſt
an der Aufklärung der Schuldfrage hat Karl Kautsky
Einen peinlicheren Unterſuchungsrichter gegen die deutſche
Politik hätte die Entente ſelbſt nicht finden können und
das vollſtändige Verſagen gerade dieſes Zeugen im Sinne
der Entente konnte auch in den Entente und den neutralen
Ländern nicht ohne Eindruck bleiben

Je weiter der Prozeß um die geſchichtliche Wahrheit
fortſchreitet umſo eher wird es dem verläſterten und ge
peinigten Deutſchen erlaubt ſein wieder erhobenen Hauptes
den ihm gebührenden Platz unter den großen Völkern ein
zunehmen

Die Stimmung in Oberſchleſien

r r 7 n h
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örner deutſ Verbrechen ſei begangen nicht fahrläſſig durch Das ind britiſche Zeugniſſe die auch die eifrigſte antiein Wlerhaftes Verhalten ſondern in bewußter Abſicht bei d Prypaganya Pieht Amrſtoßen kaun i re Konferenz der oberſchleſiſchen Großinduſtriellen
fmann FVerfolgung nur in eine Meer von Blut verfolgbarer Ziele engliſchen Geſchichtswiſſenſchaft ſei noch angeführt daß
e iſt Dieſe Lehre wurde in Verſailles zur moraliſchen Recht n die iſtoriker der Univerſität Cambridge die Pro Eigene Drahtmeldung
n er fertigung des Gewaltfriedens mit Hilfe eines erzwunge i e e Congbea r Und Jm Gegenſatz zur Hochſtimmung in der ſich die deutſche
en nen Bekennrniſſes der deutſchen Regierung zum völker d e s als m e für alt Bevölkerung von Kattowitz zur Zeit der Volksabſtimmunger 21 rechtlichen Dogma erhoben Als auf der Londoner Kon ift h r daß W r ent d Roya befand herrſcht jetzt nachdem die amtliche Entſcheidung über
bt 19 ferenz der deutſche Vertreter Dr Simons auf eine Rede des Hiſtorical Grund Meſſe neuen Bewei makericie d die oberſchleſiſche Frage bekannt geworden iſt eine Wberausm nguſchen Premierminiſters anſpielte in der er ähnlich wie ham auf Grund der Maſſe neuen Beweismaterials die gedrückte Stimmung die an Apathie grenzt Auch die Po

Forderung erhoben hat daß ein Friede der einen ſo aus
ſchweifenden Strafcharakter trage im Jntereſſe der zivili
ſierten Welt abzuändern ſei

Für das angelſächſiſche Amerika iſt die Politik der
Entente in ein recht kritiſches Licht geraten durch das Buch
von Robert Lanſing über die Verſailler Friedensver
handlungen Lanſing der Staatsſekretär des Aeußern im
Kabinett unter Wilſon ſpricht in ſeinem Buche von ehr
geizigen deutſchen Plänen die für die nord amerikaniſche
Union der Grund zum Eintritt in den Krieg geweſen ſeien
unterläßl es aber auf die Schuldfrage tiefer einzugehen

Admiral von Tirpitz von einem Hineinſchlittern oder Hin
einſtolpern der Regierungen in den Krieg geſprochen hatte

b Lloyd George die unwirſche Antwort die deutſcheAlleinſchuld am Kriege ſei als eine res judicata zu be
handeln als eine endgültige Rechtsentſcheidung auf der
der Friede aufgebaut ſei wanke dies Fundament ſo falle
der Bau zuſammen

Aber die Entſcheidung dieſer Schuldfrage ſteht nicht
bei der Partei der Sieger im Weltkriege über den Spruch
der Gewaltrichter von Verſailles urteilt ſchließlich doch der

len zeigen keine swegs die Haltung von Siegern
es ſcheint ſogar daß ſie von der Zuteilung von Kattowitz an
Polen nicht ſonderlich entzückt ſind Die oberſchleſiſchen Jndu
ſtriemagnaten ſind heute zu einer Konferenz zufammengetreten
um ſich ber die wirtſchaftlichen Maßnahmen auf Grund der
Entſcheidung ſchlüſſig zu werden Jnzwiſchen haben die deut
ſchen Parteien nichts verſäumt um die deutſche Bevölkerung
des abzutretenden Gebiets zu einem einheitlichen Block zuſam
menzuſchweißen Die bürgerlichen Parteien gehen einmütig vor
und haben bereits ein Programm aufgeſtellt das alle Schichten

internationale Areopag der geſchichtlichen
orſchung vor dem es keine res judicata gibt und

jederzeit das Verfahren wieder aufgenommen werden
kann auch wenn der Angeſchuldigte unter Folterzwang ein
Geſtändnis unterſchrieben hat Dieſer Areopag läßt ſich
eben ſein Urteil ebenſo wenig durch Wünſche von Mächt
habern und verhetzten Maſſen vorſchreiben wie die aſtro
nomiſche Wiſſenſchaft ihre Beſtimmungen der Bahnen der
Geſtirne im Weltall Nicht der von der Jnquiſition er
wungene Widerruf Galileis ſondern ſein legendariſcherStoß eufzer und ſie bewegt ſich doch hat ſchließlich Recht be

halten
Das dritte nach dem Waffenſtillſtand geht in

dieſen Tagen zu Ende Ein Blick in die Nachkriegsliteratur
gewährt uns den Troſt daß ſich das geſchichtliche Gewiſſen
auch bei unſeren Feinden immer ſtärker zu regen veginnt
Freilich iſt die geiſtige Reaktion gegen die Kriegspſychoſein den vormals Kindüchen Ländern noch wenig in die breiten

Maſſen gedrungen Dies gilt namentlich für Frankreich
Noch brennen die Wunden zu ſtark Auch iſt der galliſche
bon sens geblendet von den Scheinbildern einer neuen
re Preſtigepolitik im napoleoniſchentil wie Erlangung der Rheingrenze Auflöſung des

deutſchen Einheitsſtaates Vorherrſchaft über Europa und
die afrikaniſchen und kleinaſiatiſchen Länder des mittel
ländiſchen Meeres

Dennoch behauptet ſich die von Perſönlichkeiten wie
Romain Roland Henri Barbuſſe u a getan
Gruppe der Clarté in ſcharfer Gegnerſchaft zu der von
der Regierung der Kammer und dem größten Teil der
Tagespreſſe e Fiktion über Frankreichs Un
ſchuld am Kriegsausbruch Neuerdings wird namentlich
die Rolle die der ehemalige Präſident der franzöſiſchen Re
publik Poincaré vor Kriegsausb geſpielt hat nicht nur
von Pazifiſten und Sozialiſten ſondern auch aus anderen
Kreiſen Erneſt Renauld wie kürzlich in einer Pariſer
Zzeitſchrift der Lanterne unter Benutzung der Enthüllungen
aus den ruſſiſchen Archiven und den Memviren des Bot

Das iſt ſehr ſchade Denn Lanſing war Vorſitzender der
Kommiſſion die der Vorfriedenskonferenz einen Bericht
über die Verantwortlichkeit der Urheber des Krieges und
die aufzuerlegende Sühne zu erſtatten hatte und als ehr
licher Mann müßte er geſtehen daß ſich das ſtärkſte Beweis
ſtück des Berichtes für die vorgefaßte Abſicht der deutſchen
Regierung Krieg führen zu wollen nachträglich erſt einen
Monat nach Unterzeichnung des Friedens als eine Fälſchung
herausgeſtellt hat Das Beweisſtück auf das ſich die Kom
miſſion hauptſächlich ſtützte war der von einem Sekretär
Eisners raffiniert verſtümmelte dann von Eis
ner veröffentlichte ſogenannte Lerchenfeldſche Bericht vom
18 Juli 1914 der gar nicht von dem allgemein hochange
ſehenen bayeriſchen Vertreter in Berlin Grafen Lerchenfeld
herrührte und ſich nicht auf den Weltkrieg ſondern auf die
Bemühungen zur Jſolierung einer etwaigen kriegeriſchen
Löſung des Konfliktes Oeſterreich Ungarn mit Serbien be
zog Eine Erwähnung der Tatſache in dem Lanſingſchen
Buche daß bei der Formulierung der falſchen Schuldtheſe
eine grobe Täuſchung mitſpielte wäre gewiß für die Ver
breitung der geſchichtlichen Wahrheit ebenſo wertvoll ge
weſen wie ſein Urteil über die dem geſchlagenen Feindeauferlegte barbariſche Sühne Ueber dieſe ſchrie Lanſing

am 8 Mai 1919 kurz nach der Uebergabe der Friedens
bedingungen in ſein Tagebuch Der Eindruck den der Ver
trag macht iſt enttäuſchend erweckt Bedauern und
Niedergeſchlagenheit Der amerikaniſche Frie
densdelegierte findet die Bedignungen unſagbar hart und
demütigend viele erſcheinen ihm unerfüllbar Gegen ihren
Willen ſeien Völker in die Macht jener gegeben die ſie
haßten während ihre wirtſchaftlichen Quellen ihnen ent
riſſen und anderen übergeben ſeien Siehe Oberſchleſien
Der Siegerbund nenne ſich Bund der Völker bleibe aber
eine Allianz der fünf großen Militärmächte
Wir haben einen Friedensvertrag aber er wird keinen

dauernden Frieden bringen weil er auf dem Triebſand des
Eigennutzes gegründet iſt Das klingt wie die Anklage
eines deutſchen Patrioten gegen das Werk von Verſailles

vereinigen ſoll

Die Lage in Oberſchleſien iſt in Anbetracht der Ver
öffentlichung der Entſcheidung aufs höchſte geſpannt Trotz
dem iſt es ſoweit bis jetzt bekannt iſt nirgends zu
Zwiſchenfällen gekommen Nur wird aus dem
Kreiſe Ryb nik gemeldet daß dort die Polen ihre Dro
hungen gegen Geiſtliche wahrmachten Der Pfarrer Gediga
aus Leſeryk wurde durch 4 in einem Auto angekommene
Perſonen gezwungen die Pfarrei zu verlaſſen und zy
fliehen

St Brice ſtellt im Journal feſt daß den Polen durch
die Teilung Oberſchleſiens 48 Prozent d h 973 090 Ein
wohner des Jnduſtriegebietes zugeſprochen werden Polen
erhält 80 Prozent der Kohlenförderung 51 Prozent der
Kokserzeugung 65 Prozent der Schmelzeiſenerzeugung 70
Den der Stahlproduktion und die geſamten Zinn und

inkgruben

Die neuen Männer der polniſchen Verwaltung
Die Polen halten bereits neue Männer für die Spitzen

der war zur Verfügung Landrat des Kreiſes
Kattowitz wird der Gewerkſchaftbeamte Bymer der jetzige
Vorſitzende des polniſchen Volksrats Bürgermeiſter wird
Stadtrat Dr Cornik Als Polizeipräſident wird

zunächſt ein höherer franzöſiſcher Offizier
ungieren

Trauerfahnen in Breslau
Anläßlich der Entſcheidung über Oberſchleſien hat der

Oberbürgermeiſter von Breslau angeordnet daß ſämt
ſchafters Paléologue ſehr ſtark S riffen Die doku
mentierte Anklage lautet dahin da incaré mit einerAnzahl von Gleichgeſinnten den Krieg gewollt und nichts

getan habe um ſeinen Ausbruch zu verhindern
Viel ſtärker als in t hat ſich bei freien Geiſtern
in der angelſächſiſchen Welt diesſeits und z des At
lantiſchen Ozeans das Bedürfnis nach geſchichtlich einwand
ſreier Aufklärung der wahren Kriegsgründe geltend ge
macht Die erſte Stelle unter den engliſchen Wahrheits
zeugen nimmt E D Morel ein einer engliſchen
Mutter in deren Familie ſeit Jahrhu en der Kampf
für Recht und Menſchlichkeit hergebracht war nach dem
frühen Tode des franzöſiſchen Vaters völlig engliſch erzogen hat Morel ſeinen Namen als beldenmütiger erfolg
reicher Verteidiger afrikaniſcher Eingeborenen gegen ple
Greuel der Kongo Regierung unter Leopold r König

der Belgier der Welt lich bekannt gemacht Dem
Leiter der britiſchen Kongo Reformgeſellſchaft huldigte 1908 Wir lſo daß das Wiederazan England als geben ln reier und ſehen alſo h ufnahmeverltäter fahren vor dem Weltgericht der Geſchichteer Menſchheit Durch ſeine en in der Kongofr on in gutem Gange iſt und dürfen gew 4zu tiefem Mißtrauen gegen die tet ketſer Macht e gile e h

w

liche ſtädtiſchen Gebäude einſchließlich der
a len auf Halbmaſt oder mit Trauerflor zu flaggen

en

Geſtern nachmittag neue Kabinettsſitzung
Wie wir von maßgebender Seite erfahren referierte

der Reichsaußenminiſter Dr Roſen in der geſtrigen Vor
mittagsſitzung des Reichskabinetts an Hand des nunmehr
vorliegenden authentiſchen Textes über die
Note der Botſchafterkonferenz betr der Genfer Entſcheidung

Da deren Beſtimmungen einzelne R n weit
gehend berühren wurden die einzelnen Reſſorte
wie das Reichswirtſchaftsminiſterium R
miniſterium uſw damit beauftragt die Genfer Beſchlüſſe
eingehend durchzuprüſen Um ihnen hierzu Gelegenheit zu
geben wurde der Kabinettsrat vertagt und eine neue

Sitzung auf geſtern nachmittag 9 Uhr anberaumt

Ein anderer amerikaniſcher Sachkenner der Hiſtoriker
Sidney B Fay kommt in ernſten von der American
Hiſtorical Reviw im vorigen verö r Stu
dien zu dem Schlußergebnis Deutſchland hat den
Krieg z gewollt Ferner hat der Kalifornier
Stuart E Bruce ein Buch The War Guilt and e
Crime of the Entente Allies geſchrieben das in Nord
amerika viele Leſer gefunden hat obgleich es davon aus

daß Rußland Großbritannien und Frankreich letzten
es am Weltkriege ebenſo ſchuldig waren wie Deutſch

land Die Wochenſchrift The Freeman endlich ein
e Gegenſtück z der von Morel herausgegebenen

Monatsſchrift a ffairs hat kürzlich eine Rächt verfängli Fragen an Lloyd George gerichtet dieeineswegs von dem G an die deutſhe Alleinſchuld
diktiert waren



vie Keichstagsfraktionen
und die Entſcheidung über Oberſchleſien

Berlin 21 Oktober
Aus parlamentariſchen Kreiſen erfahren wir Sämtliche

Fraktionen des Reichstags ſind heute e Sitzungen
zuſammengetreten um zu der bereits eingetroffenen Entſchei
dung des De Rates über Oberſchleſien rn zu ne
men Um e ges zu ſagen es ſteht per re daß d
Entſcheid noch weit ungünſtigeren ruck hervorge

n als man es zunächſt erwartete Dies ſch
die Grenzen Deutſchland tatſächlich nochnachteiliger verlaufen als es nach den erſtenNachrichten den ars hatte Der Verluſt der

Städte h t ferner der Verluſt der Eiſenerze
im Tarnowitzer Kreis geſtaltet die Entſcheidung noch ſchwerwie

nder Der leitbrief Briands wird von faſt allen er
mentariern dahin ausgelegt daß es ſich nur um ein Ulti

matum handle Beſondere Bedeutung wird dem Umſtand bei
gemeſſen daß die wirtſchaftlichen Beſtimmungen die Aufnahme
der deutſchpolniſchen Verhandlungen bis zum nächſten Don
nerstag verlangen Dieſer Umſtand hat auch auf die Re
gierungskriſe eingewirkt Jaßt i von einer Umbil
dung des Kabinetts faſt keine Rede mehr da die
Deutſche Volkspartei das Odium der deutſch polniſchen Ver
handlungen ſelbſtverſtändlich nicht auf ſich nehmen will Unter
dieſen Umſtänden verliefen die Fraktionsſizungen am Vor
mittag ergebnislos ebenſo wie die Kabinettsſitzung dieum 9 Uhr begonnen hatte Die Fraktionen tagen alle am Nach

mittag weiter ebenſo die Reichsregierung die um 6 U
wieder zuſammentritt um die Berichte der einzelnen Reſſorts
zur Genfer Entſcheidung entgegenzunehmen Der Reichstag ſelbſt
wird morgen noch nicht zuſammentreten da man den Fraktionen
erſt Gelegenheit geben will die Entſcheidung durchzuberaten
Daher wird die Sitzung erſt Sonntag vielleicht auch erſt Mon
tag vormittag ſtattfinden um die Erklärung der Reichsregie
rung h Die Deutſchnationalen wollen jeden
falls einen Mißtrauensantrag einbringen der freilich abgelehnt
werden wird aber ſehr wahrſcheinlich zu ſtürmiſchen Szenen
Anlaß geben dürſte

Stimmenkauf für Oberſchleſien
Das ukrainiſche ſozialdemokratiſche Tagblatt Wpered

in Lemberg berichtet in der Nummer 185 vom 14 Okttober
folgendes Der geweſ re poiniſche Miniſterpräſi

on des

dent Wiros hat in einer öffentlichen Verſammlung inBrzesko Weſtgalizien ſeine ar in Bezug auf Sher
verteidigt Jch verſichere euchſchleſien f rmaßen

daß mein Kabinett außer Stande war mehr zu leiſten als
es geleiſtet hat Deutſchland Krieg zu erklären wäre zu
leichtſinnig weil unſer Staat in gegebenen Verhältniſſen
einen ſol e ſicherlich verloren hätte Wenn ihr aber
glaubt und darauf rechnet daß die Polen in Oberſchleſien
ſo national bewußt und patriotiſch geſinnt wie auch heroiſch
ſind wie es unſere Preſſe darſtellt ſo befindet ihr euch im
groben Jrrtum weil die Wirklichkeit etwas ganz anderes
bewieſen hat Unſere Regierung mußte in dieſer Hinſicht
unglaubliche Schwierigkeiten bekämpfen Es iſt ſogar ſo
weit gekommen m wir beim Plebiſzit beinahe
jede Stimme für Polen erkaufen mußten
Zu mir kamen die Delegierten aus Oberſchleſien und er
klärten mir offen daß ihre Brüder nur dann für Polen
ſtimmen werden wenn ſie dafür gut bezahlt werden Zu
dieſem Zwecke ſind alle im Staate geſammelten wie auch
von der Regierung aſſignierten Gelder verwendet worden
Aehnlich war es auch mit dem Aufſtande zu we die
Aufſtändiſchen von außerhalb der Grenzen Ober

ſchleſiens importiert werden mußten was mit außer
gewöhnlichen Schwierigkeiten und Koſten verbunden warAus en und anderen mehreren Gründen iſt der Auf

ſtand mißluNach dieſem Bericht iſt alſo vom polniſchen z
präſidenten offen eingeſtanden worden was von deutſcher
Seite früher ſchon mitgeteilt und mit S Beweiſen be
legt worden war daß die polniſchen Stimmen in Ober
ſchleſfien zum größten Teil erkauſt worden Darausfolgt de der polniſche Anteil von 40 Prozent
an den Abſtimmungsziffern gar nicht demfreien Willen der Bevölkerung entſprach

eine wirklich unbeeinflußte Abſtimmung vielmehr eine weit
ringere polniſche mmenzahl ergeben hätte Um ſo

raſſer wirkt die Ungerechtigkeit der Genfer e er
über Oberſchleſien die auf dieſes polniſche Stimmenkauf
geſchäft das Siegel drückt

die Herabſetzung der Beſotzuneskoſten

Eigene Drahtmeldung
Dem Matin zufolge fand im Pariſer Außen

miniſterium die erſte Siguns der finanziellen und
militäriſchen erſtändigenkommiſſion ſtatt die auf
Grund eines Beſchluſſes des Oberſten Rates vom Auguſt
dieſes Jahres eingeſetzt war um vor dem 1 November
einen zuſammenfaſſenden Bericht und Vorſchläge zur Herab
ſetzung und Begrenzung der militäriſchen Beſatzungskoſten
owie der Ausgaben für die Zivilkommiſſionen vorzulegen
n der Sitzung der Kommiſſion waren Frankreich England

eigen Staaten Jtalien Japan und Belgien
vertreten

Jm Keichsminiſterium für Wiederaufbau
hielt der Beirat für Wiedergutmachungsfragen
geſtern eine Sitzung ab Anſtelle des dienſtlich verhinderten
Reichsminiſters Dr Rathenau gab Staatsſekretär Dr Jng
Müller einen allgemeinen Ueberblick über das Wiesbadener
Protokoll die Gründe die zu dem Abkommen geführt haben über
das Zuſtandekommen des Abkommens und deſſen weſentliche Be
ſtimmungen worauf Miniſterialrat Cuntze über die einzelnen
Punkte des Haupt und der Nebenabkommen berichtete Einige
Unklarheiten die von Mitgliedern des Beirates zur Sprache ge
bracht wurden konnten in der Diskuſſion durch Aufklärung ſei
tens der Regierungsvertreter behoben werden Der Beirat er
kannte in ſeiner überwiegenden Mehrheit an daß das Abkommen
einen Fortſchritt auf dem Gebiete der Reparation bedeute und bei
Berückſichtigung aller Verhältniſſe dem deutſchen Jnter
efſe zuträglich ſei

Die Entſchädigung der Schantunggeſellſchaft

Die Reparationskommiſſion ſtellt den Wert des Eigen
tums der Schantungeiſenbahn G auf 59 Millionen Gold
mark feſt Auf ihre Anfrage ob die deutſche Regierung

ndſätzlich damit einverſtanden iſt die Schantunggeſell
ft in Höhe dieſes Berrages zu entſchädigen hat die Re

erung geantwortet daß ſie nicht in der dage ſei dieſen
ert der Entſchädigung zu Grunde zu legen Nach den beſtehenden geſetzlichen Wuſchriften ſei der Entſchädigung der

iedenswert zugrunde zu legen der auf der Grundlage der
mittlungen von Sachverſtändigen feſtzuſtellen ſei Auf

den ſo feſtgeſtellten Wert ſollten die für alle Entſchädigungen
in Betracht kommenden Steuer und Zahlungsvorſchriften
in Anwendung gebracht werden Die endgültigen Vor
ſchriften über dieſe Materie werden den geſetzgebenden
Körperſchaften demnächſt zur Beſchlußfaſſung zugehen

Die Lage im Berliner Zeitungskonflikt
iſt weiter unverändert Jn einer Betriebsverſammlung
des Perſonals von Rudolf Moſſe wurde folgende Ent
ſchließung angenommen Die heutige Betriebsvperſammlung
kann das Angebot des Arbeitsminiſters die Arbeit unter
Vorbehalt aufzunehmen nicht annehmen Sie beſchließt
Slntt auf das Vertrauen der geſamten Kollegenſchaft des

uchdruckgewerbes im Kampf auszuharren bis ihren For
derungen Genüge geſchehen iſt

die Kevolution in Portugal
Eigene Drahtmeldung

Journal veröffentlicht eine Liſſaboner Nachricht von
geſtern die beſagt daß die Revolutionäre ſieg
reich ſind Von den ehemaligen Miniſtern wurden er
mordet Miniſterpräſident Antonion Gran
ja Admiral Machado Santos und Carlos
Silva Eine neue Regierung wurde gebildet die
den begangenen Mord verurteilt und eine ſtrenge Be
ſtrafung der Täter zugeſagt hat Jn Liſſabon herrſcht Ruhe

verbilligung des Frachtverdeyrs New York Curvpa
Zur Beſtätigung und Ergänzung unſerer Meldung in

der Freitag Morgen Ausgabe wird uns pest aus Berlin
gemeldet daß die Herabſetzun er Frachttariſe die das Shipping Board mit den Vertreter der
Schiffsgeſellſchaften für Europa vereinbart hat bei der Be
förderung von Metallen 15 20 Prozent bei der Beförde
rung von Fleiſch und anderen Konſerven 30 35 Prozent
beträgt Getreidée gehört nicht zu den Artikeln für die
der Frachtſatz i worden iſtAnmerkung m England den harten Biſſen ver
daulicher zu machen iſt für Getreide der alte Frachtſatz bei
behalten worden

Preußiſcher Landtag
Lärmſzene der Kommuniſten Vertagung bis 3 November

60 Sitzung
Die Sitzung war auf 11 Uhr vormittags angeſetzt doch

verzögerte ſich der Beginn bis 12 Uhr
Präſident Leinert erteilt dem Miniſterpräſi

denten Stegerwald das Wort Als Stegerwald ſeine
Ausführungen über Oberſchleſien beginnt ſetzt
von den Plätzen der Kommuniſten aus großer Lärm ein
Die kommuniſtiſchen Abgeordneten rufen Wir wollen dieſen
Komödianten nicht hören erſt ſoll der Reichstag ſprechen

Präſident Leinert erſucht unter andauerndem Läuten
um Ruhe die Kommuniſten aber rufen fortgeſetzt Nein er
ſoll verſchwinden der Schauſpieler Der Reichstag muß zu
erſt über Oberſchleſien ſprechen Als der Miniſterpräſident
dennoch ſeine Ausführungen beginnt werden ſie durch lärm
ende Schlußrufe der Kommuniſten unverſtändlich gemacht

Abg Kapp Komm erhebt Beſchwerde darüber daß
Präſident Leinert ihm die Teilnahme an der Sitzung des
Aelteſtenausſchuſſes verwehrt habe obwohl er als Vertreter
des Abgeordneten Meyer kam

Abg Braun Sozd bedauert daß in dieſer ernſten
Stunde ſich derartige Szenen abſpielen könnten Sie hätten
vermieden werden können wenn die Regierung dem Ratſchlag
der Sozialdemokraten gefolgt wäre und darauf verzichtet hätte
dem Reichstag und der Reichsregierung durch eine Erklärung
vorzugreifen Unter dieſen Umſtänden können wir einer
Vertagung nicht zuſtimmen

Präſident Leinert ſchildert die Vorgänge im Aelteſten
rat ſoweit ſie die Perſon des kommuniſtiſchen Abgeordneten
betreffe

Abg Leid U proteſtiert dagegen daß Preußen
dem Reiche vorgegriffen habe und ſieht in dem Auftreten
des Miniſterpräſidenten Stegerwald eine Ausfluß der deutſch
nationalen Hetze Nur ſo ſei es zu verſtehen daß ſeine
Auslaſſungen zu einer Kritik der Reichsregierung geworden
ſeien

Abg Meyer Oſtpreußen Komm proteſtiert gegen die
Vertagung die eine Vergewaltigung der Minderheit bedeute

Als die bürgerlichen Abgeordneten den Antrag Herold
auf Vertagung annehmen begleitet dies die Linke mit
Lebhaften Pfuirufen

Nächſte Sitzung Donnerstag 3 November 11 Uhr vor
mittags

Tagesordnung Entgegennahme einer Erklä
rung des Miniſterpräſidenten

Aus dem Jnhalt der
Ausführungen Stegerwalds

iſt zu ſagen daß er gegen die neue Vergewaltigung und Zer
reißung Oberſchleſiens feierlichſt Proteſt erhoben hat Seiner
Anſicht nach iſt den Ausſichten auf endlichen wirklichen Frieden
und auf die wirtſchaftliche Wiederherſtellung Europas damit
der ſchwerſte Schlag verſetzt und die Zahlungsfähigkeit Deutſch
lands aufs äußerſte geſchwächt worden Der Ausfall
an Steuern und Zöllen ſei garnicht zu er
meſſen Einigkeit im Jnnern erſcheine jetzt als
erſte und heiligſte Pflicht Was die Oberſchleſier
deren der Redner in Ergriffenheit Verehrung und herzlicher
Liebe gedenkt bisher geleiſtet und gelitten ſei echtes Helden
tum und Unterpfand dafür daß ſie auch das Schwerere noch
durchhalten werden Wir werden ihnen mit allem was wir
ſind und haben auch weiterhin die Treue halten

Deutſche Wanderlieder

Dr Hans Benzmann
Nachdrudh verboten

Die echte rechte Wanderzeit das war das Zeitalter
der Romantiker als die Lieder Eichendorffs Wühelm
Müllers Brentanos auch Uhlands Juſtinus Kerners er

Es war auch die Zeit der Entſtehung und des
A ns der deutſchen Burſchenſchaft und das Zeit

der wandernden Maker der Robert Reinick Franz
Auguſt Kopiſch und anderer Noch in den Liedern

uns von Fallersleben Emanuel Geibels und erſt
recht Viktor von Scheffels kngt dieſe wundervolle friſche
deutſche Romantik aus damals als auch noch eine große
Sehnſucht alle Herzen erfüllte und die ganze deutſche
Menſchheit hoffnungsvoll geſtimmt war Ich will weder
die Dichtung jener Jahrzehnte beſonders loben noch die
ſpätere und heutige heraöſetzen Aber eins hat die roman
tiſche und auch noch die
vwraus Jn einer großen Reihe unſterb ieder kam
mit dem Empfinden des Einzelnen das allgemeine un
mittelbar rein und geradezu urtümlich poetiſch zum Aus
druck Dichter waren noch Künder und Sprecher der Volks
ſeele Ein Lied konnte noch Digemwing werden und
Hang in tauſend Herzen wieder Und Dichtung war in

dieſem und das heißt im eigentlichen Sinne e
S
h e Ven Mai
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umrahmen Berg und Hügel

die breite Auich wolit mir wüchſen el
Das z geht einem auf bei dieſem Klang im tiwing 15 dere l ie eder ehe

wollen Bilde und nun man das Frankenland

den uralten Grabfeldgau die Hohe Rhön mit ihren Kuppen
und Bergwieſen mit ihren Burgen und Klöſtern und
wundervollen alten Städten mit Mauern Türmen
Brücken erſt ſelbſt durchwandert haben

Wie wiſſen dieſe alten Lieder gleich mit ihrem Au
fang ins Herz zu greifen welche Anſchaulichkeit welcheWeite und ieſe in das deutſche Land hinein erſchlieſſen

ſie ſofort mit der erſten Zeile wie öffnen und löſen und
befreien ſie die dumpfe kleinmütige Seele Jch erinnere
an Uhlands wundervolle ſchlichte doch unvergeßliche
Lieder Bei einem Wirte wundermild Es zogen drei
Burſchen wohl über den Rhein an Juſtinus Kerners
a tiefes lyriſches Vom Wanderer in der Säge

eihle an Eichendorffs Das zerbrochene Ringlein an
Wilhelm Müllers Der Lindenbaum

Der eigentliche Wanderer unter all dieſen Dichtern
aber iſt Eichendorff Seine gemze Lyrik klingt wider
vom Wandern und ganz beſonders iſt es der deutſche
Wald der Bergwald der immer wieder mit ſeinen lief

romantiſ Reizen in dieſen ſtimmungsvollen rythmiſch
ſchwingenden Liedern den Leſer e All dieſe ſchönen
Lieder findet man in der mit vielem Geſchmack zuſammen

z kleinen Sammlung Deutſche Wander
ieder von Fritz Adolf Hünich n Dieſes

Büchlein hat mir eine Stunde ſeeliſchen Äusruhens in
traumhafter Erinnerung an Jugend und Wanderungen
an eine andere ſchönere Zeit beſchert Auch Volkslieder
findet man darin und einige der nun nicht mehr ganz
typiſchen ſondern r z einzigartigen Dichter
eele durchklungenen chte Eduard Mörikes in denen
aſt aus ſchmerzhaft dunklen Gründen die Andacht und
Sehnſucht heili ren emporſteigt wie ein Orgel
Hang len t ausſtrömt und in letzter bung

himml in ganz einfach und wie ſelbſtverſtändlich wie
erlöſt verklingt

i auch ein paar Wander und Reiſelieder von
neueren n Brückeninſchrift von Wi ve le

ſtürzt uns zu verſchlingen Doch dieſes ſoll
eine Beſprechung der erwähnten kleinen Sammlung ſein
ſondern was mein Herz in einer ſtillen beim
Leſen dieſer alten köſtlichen Lieder an Andacht und Er
hebung an Erinnerungszauber und an der Schönheit
der deutſchen Lande und der deutſchen Dichterſeele erlebte
das nur wollte ich mitteilen Und wie gerne möchte
ich eine ſolche Erfriſchung allen an der Zeit Leidenden
empfehlen mit den beſchwingten Worten des Grafen von
Strachwitz

Und ob ich nun ſegle durch Wellengebraus
ob ich gen wandle reite
nur laßt mich hinaus laßt paßt hinaus
aus dem Engen hinaus in die eite

Hypnoſe ſtatt Narkoſe Der Wiener Arzt Dr Eitner
berichtet daß er neuerdings bei Raſenoperationen die zumZweck der Verſchönerung unternommen wurden mit Erfolg

die Hypnoſe angewendet hat Man bediente ſich ſonſt der
üblichen Mittel die eine örtliche enſindr eit ohne
volle Narkoſe herbeiführen das bekannteſte dieſer Mittel
iſt das Kokain Jnfolge der ſchlechten Verkehrsverbindungen
mit dem Auslande aber hat ſich die Beſchaffenheit dieſer
Mittel ſo verſchlechtert der gewünſchte Erfolg oftmals
ausblieb Man hätte nun zur vollen Narkoſe greifen
müſſen die man aber bei ſolchen Eingriffen lieber ver
meidet So kam Dr Eitner auf die Jdee die Hypnoſe heranzuziehen Der Verſuch gelang über Erwarten Die Se

handelten ten keinen und verhielten ſich ganzwie in tiefer Narkoſe nachher konnten ſie 64 auf uſchee

mehr beſinnen Die Verſuche wurden an Männern und
Frauen verſchiedener Altersſtufen ausgeführt Korrekturen
von Sattelnaſen Naſenverkleinerungen Beſeitigung von

en u dergl mehr glückten aufs beſte auch Verchönerungen an den O cheln und Wangenunter
Manche dieſer rationen nahmen eine

ertelſtunde bis eine halbe Stunde in Anſp reilich
gst es auch Menſchen die jeder Hypnoſe unz ſind
ver G t a ſe vere Perſonen die gegen
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Deutſches Reich
Deutſchland o e Flugzeuge Von ſeiten der britiſchen

egierung wurde nterhaus mitgeteilt daß die deutſchechierung ſich re rer e 3 Zivil
auszuliefern die ſei rafttreten des Friedense e wurden nwiſchen ſeit der geſamte Bau

don F in Deutſ eingeſtellt worden bis die
Alliierten ſich davon überzeugt haben daß die Abrüſtung in
Flugzeugen vollſtändig iſt

Die ſozialiſtiſche Regierung Thüringens wählte den
Wirtſchaftsminiſter Fröhlich zum Miniſterpräſidenten

AuslanösRunöſchau
Auch eine Rekordleiſtung Nach einer Mitteilung des

Kurjier Polska iſt die polniſche Staatsſchuld im V
eines Monats um 20 Milliarden Mark gewachſen Dieſe
Schuld ſtellt eine Rekordzahl dar

Das Wiesbadener Abkommen Loucheur iſt am
Honnerstag vor dem Kammerausſchuß für auswärtige An
gelegenheiten erſchienen um Auskunft über das Abkommen
oon Wiesbaden zu geben

Die Villa Falconieri in Rom Eigentum des ehemaligen
deutſchen Kaiſers iſt zum italieniſchen Staatseigentum er
klärt worden

Halle und Umgebung
Halle den 22 Oktober 1921

der Gewerkſchaftsbund nnd die Kartoffelnot
Der Verband der weiblichen Handels und Bureauangeſtellten

e Geſchäftsſtelle Halle ſchreibt uns
Am 19 Oktober 1921 tagte im St Nicolaus der Ortsausſchuß

des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes Außer Erledigung wichtiger
Fragen wurde in dieſer Sitzung Stellung zu der in Halle gerade
zu herrſchenden Kartoffelknappheit genommen Nach
lebhafter Ausſprache aller Vertreter wurde beſchloſſen dem Er
nährungsminiſter ein Telegramm folgenden Jnhalts zu
ſenden Eine am 19 Oktober 1921 tagende Konferenz des Ortsausſchuſſes Halle des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes nahm Stel
lung zu der außerordentlich Pr enden Kartoffelknappheit und
ſtellte feſt daß ein beiſpielloſer Wucher mit den Kartoffeln die
Notlage der deutſchen Arbeitnehmer unerträglich geſtaltet Der
Preiswucher und das Zurückhalten der Kartoffeln hat eine unge
heure Erbitterung unter den deutſchen Arbeitnehmern geſchaffen
Wir legen dem Herrn Ernährungsminiſter nahe der Notlage der
deutſchen Arbeiter Angeſtellten und Beamten Rechnung zu tragen
und hoffen daß Mittel und Wege gefunden werden dieſer Not

lage abzuhelfen und die land wirtſchaftlichen Kreiſe zur Erfüllung
ihrer Pflicht heranzuziehen

Dem Oberxpräſidenten wurde das nachſtehende Telegramm
übermittelt Eine am 19 Oktober 1921 tagende Konferenz des
Ortsausſchuſſes des Deutſchen Gewedkſchaftsbundes nahm Stel
lung zu der außerordentlich herrſchenden Kartoffelknavpheit und
ſtellte feſt daß ein beiſpielloſer Wucher mit den Kartoffeln die
Rotlage der deutſchen Arbeitnehmer unerträglich geſtaltet Der
Preiswucher und das Zurückhalten der Kartoffeln hat eine un
geheure Erbitterung unter den deutſchen Arbeitern geſchaffen Wir
bitten darum den Herrn Oberpräſidenten daß er ſofort mit allen
ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln die in Frage kommenden land
wirtſchaftlichen Kreiſe zur Erfüllung ihrer Pflicht bringt und

er ab der jetzigen Kartoffelknappheit ſchleunigſt abge
olfen wird

Strafkammer
Wegen Betrugs

begangen durch Vorſpiegelung falſcher und Entſtellung wahrerTahſaghen ſta der Zejahrige Rechnungskontrolleur Karl
Meyer und der 27jährige Bauunternehmer Franz Berger
aus Bitterfeld vor der Strafkammer Berger der Urheber der
Betrügereien der von Hauſe aus Maurer iſt machte ſowohl durch

e r rn r t m Einruck daß er ſeine ge en olge die e ind ausden Hunderttauſenden die er in den letzten Jahren ehe hat
weniger ſeiner Jntelligenz als ſeinem robuſten Zugreifen und
ſkrupelloſen Geſchäftsgebahren zu verdanken hat Dieſer Zug ge
ſchäftsmoraliſcher Unbedenklichkeit beſtimmte ihn auch die Not
eines andern dadurch zu ſeinem Vorteil auszubeuten daß er ihn
zu betrügeriſchen Manipulationen benutzte

Berger ſtellte der Bitterfelder Aluminiumfabrik aus ſeinem
Betrie eine Anzahl Maurer zur Verfügung Er erhielt pro
Kopf Meiſtergeld in Höhe von 20 Prozent des tarifmäßigen
Lohnes e Lohnrechnungen die er der Firma ſandte gingen
durch die Hand des Kontrolleurs Meyer der ſämtliche Rechnungen
zu prüfen und etwaige Unrichtigkeiten zu beanſtanden und für
deren Richtigſtellung zu ſorgen hatte

Eines Tages es war im Frühjahr v J erſchien Meyer
im Büro Bergers und bat dieſen da er ſich in Geldſchwierigkeiten
befand um ein Darlehn von 309 Mark Berger erwies ſich gene
rös und rückte 1600 Mark heraus Er tat noch mehr er ſchien
ſich ſehr geehrt zu fühlen doß der Kontrolleur ſich herbeiließ ihn
re und führte ihn in ein Privatzimmer wo er ihn an
rollbeſetzter Tafel Platz nehmen und kräftig dreinhauen hieß
Den feiten Zappen atf man mit manchem Spülſchluck guten
Weins und edlen Likörs den Zungenhügel bequem überwinden
Als der alſo Bewirtete ſich in angeregter Stimmung befand tatBerger zis lich mit brutaler Offenheit ſein Begehren dahin kund
daß er für die Be nen 1000 Mark von der Firma 2000 Mark
ertra ausgezahlt haben wolle

Neyer ging auf den Plan ein und ſo hat er die BergerſchenRechnungen in zwei ällen derart gefälſcht daß höhere See e
ausgezahlt wurden als bei der Kontrolle dur nungen waren
Beim dritten Verſuch peinigte ihn das Gewiſſen dermaßen daß
er zurückzuckte und keine weiteren Fälſchungen mehr vornahm
Die Firma iſt nach Angabe des Kontrolleurs um 1600 Markt ge

ſchädegt lem Maher Kontrolleur war in vollem Ma ändig währendWerger alles beſtritt Er will ſich niemals ußrer Sir
gekümmert ſondern alles ſeinem Buchhalter überlaſſen haben

Durch h und Bekundungen des Kontrolleurs wurde
aber bewieſen daß er in einem Falle erſt 2000 Mark Aufſchlag
gemacht und dieſen hinterher auf 700 Mark ermäßi tte

Das Gericht verurteilte Berger zu 1 Ja
Meyer zu 5 Monaten Gefängnis

telsgreugke e hewte Sbr e a eben tiePaul Sünderhauf nicht vorübergehen ohne ihm undet é an derikge vrüdviunſgt reiwegr
teiche Blumenarrangements und ſinnige Geſ e ten das
Paar und in manchem Glückwunſ und inrer Rede wurden die trefflichen Eige ten der de ien

geheeſte gepflegten r erStimmung in der die ſie ihre

ren und

eine ge iche

eine Börſe 75 Jahre lang aushält täglich fleißig benützt wird und
nicht veraltet dann muß ſie aus gut Material hergeſtellt vor
züglich gepflegt und gut in Stand gehalten ſein Möge ſie ſich
auch fernerhin täglich von ſelbſt reichlich füllen ſo daß es Jhrer
ſeits nur nötig iſt ſie ſtets offen zu halten Herr Sünderhauf
et ſich ſeit langem unter ſeinen Berufsgenoſſen eine Vertrauens
tellung erworben Seit dem vorigen Jahre gehört er auch dem
Stadtverordnetenkollegium an wo er namentlich in den Aus
ſchüſſen in die man ihn entſandt hat pflichteifrig mitarbeitet

Zandesparteitag
der Deutſchen Demokratiſchen Partei

Sonntag den 23 Oktober vormittags 11 Uhr
im Veumarkt Schützenhaus

III
Es ſpricht der frühere

Reichsminiſter n Landtagsabgeordnete

Dr jur Mugo Preuss
über

Die politiſche Lage
Karten im Vorverkauf zu 1 Mk in der Geſchäftsftelle

Leipzigerſtraße 21 in der Ausgabe der Saale Zeitung
Neue Promenade 1 und im Geſchäft von Carl Booch
Breiteſtr 1 An der Kaſſe beträgt der Eintrittsprei s 2 M
Männer und Frauen aller Parteirichtungen ſind eingeladen

Der Vorſtand

de er

h

e d ndDer Heimatkalender für Halle und den Saalkreis auf das
Jahr 1922 iſt als ein getreuer und pünktlicher Bote rechtzeitig
wieder im Verlage Karras Koennecke erſchienen Heuer ſteht
er unter dem Zeichen unſeres großen Georg Friedrich Händel der
vor hundert Jahren in Halle das Licht der lt erblickte und dem
zu Ehren zwiſchen Himmelfahrt und Exaudi 25 28 Mai 1922
in Halle ein großes Händelfeſt gefeiert werden ſoll Hierüber be
richtet Lic Hermann Bauke und der Dichter Paul Burg widmet
dem Gedenktage eine Novelle Die Händel Urſchel ſteuert auch
noch ein reizvoll pikantes Hiſtörchen bei vom Alten Fritz und dem

Amtmann von Giebichenſtein J Chr Ochs von Ochſenſtein
welcher aus Radewell ſtammte Ochſe geheißen hatte und eines
Anſpänners Sohn ſpäter eine Gräfin von Solms heiratete Dem
Halle vor hundert Jahren und insbeſondere ſeinem wüſten Ma
giſter Friedrich Chriſtian Laukhard welcher durch Wort und Tat
ja eine gewiſſe ltberühmrheit erlangte iſt ferner der erſchöp
fende Aufſatz von Bernhard Weißenborn gewidmet und die in
Halle lebende Dichterin Lisbet Dill läßt das Schickſal der un
glücklichen Poetin Luiſe Brachmann vor uns wiederaufleben
jener armen Selbſtmörderin die ohne Denkmal auf dem
Halleſchen Friedhof ſchlummert Auch eines ihrer einſtmals viel
geſungenen Lieder bringt der Kalender im Notendruck Früh
mittelalterliche Burgen im Saalkreiſe würdigt Reg und Baurat
Plathner die Einführung der Reformation in Halle ebenſo ein

Lic Bauke Sehr willkommen wird vielen auch der Auf
atz von Albert Herling über die Halleſche Mundart ſein Daneben

bringt der altbewährte und belieble Kalender wieder einen reichen
Strauß Poeſie und Proſa bringt all das wie Kalenderwiſſen
des Jahres von Märkten Meſſen Mond und Wochentagen ſowie
den gewohnten Bilderſchmuck den diesmal neben unſerm Kalender
maler Alfred Weßner auch der einheimiſche Heinrich Kopp in
vielen prächtigen Bildern groß und klein mitbeſtreitet Als
Kunſthbeilage liegt Weßners Markt zu Halle bei

Volkshochſchule ür die Vorträge 1 Lrliſgeng in die
Kunſtgeſchichte mit Lichtbildern Montags 2 Deutſche Geſchichte
von 1871 bis 1914 Freitags 3 Haus und Geſellſchaftsmuſik
unter Mitwirkung des Colleg muſic i nere tag 4 Die anſteckenden Krankheiten und re Bekämpfung mit Lichtbildern

Montags 5 Für die Arbeilsgemeinſchaft Jbſen Montags ſinde aeee reſtliche Karten im Schulbüro Gr Märterſtraße 19
zu haben

Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Dienstag den
25 Oktober abends 8 Uhr im Hofjäger außerordentliche
Generalverſammlung Betr Kartoffellieferung Er
ſcheinen aller Kartoffelbeſteller iſt Pflicht

FamilienNachrichten

Verlobte Emmy Sturm Halle Kaufmann Otto Back
haus Bernburg

Geſtorben Friedrich Rodemann Halle Schuhmachermeiſter
Auguſt Vorholz Halle 72 Kaufmann Max Windesheim
Halle Elly Wanke Halle 11 Frau Emma Kettnitz geb
Börkner Halle 63

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 20 Okt Die ſtädtiſchen Behör

den beabſichtigen eine Anleihe von 10 Millionen Mark zum
Bau von Wohnungen aufzunehmen

O Zerbſt 21 Okt Kartoffelwucher Eine
kaum glaubliche Geſchichte die auf die künſtliche Erſchwe
rung und ren der Kartoffelverſorgung der Städte
ein bezeichnendes Schlaglicht wirft macht hier die Runde
Der Sachverhalt ſtellt ſich nach der Zerbſter Zeitung wie
zig dar Die von einem Landwirt aus L einem hieſigen

her zum Weitervertrieb an die unbemittelte
Bevölkerung unſerer Stadt zugewieſenen Umlagekartoffeln
r verbilligten Preiſe von 30 Mk pro Zentner wurden von
em Händler zurückgewieſen mit der Achtung daß die

ſelben die ne die man r tlich der Qualitätan Umlagekartoffeln ſtellen müßte nicht erfüllten Damit
könnte man e s die Behauptung richtig voll und gant m den vie neten dienen ni
u erzwecken ſondern zur men rnährungen er rn das Se m v aufe e les
phoniſchen prächs ma r Händler dem tenden rſchlag ihm die beanſtandeten mignekecheſet

d off den kern ea anf dieſes Ungedet nicht eingns viel

mehr den ſofoxtigen Rücktransport ſeiner Kartoffeln ver
langte und durchſetzte

Altenburg 18 Okt Unfall beim Radrennen Die
Bezirksgruppe Altenburg des Sächſ Radfahrerbundes veran
ſtaltete hier ein Radrennen Als eine Gruppe von vier Rad
fahrern die Teichpromenade die Teichpromenade entlang radelte
ſprang plötzlich ein ß rößerer Hund in die Gruppe wodurch
alle vier Radfahrer ſtürzten und ſich zum Teil ſchwere Verletzun
gen zuzogen Auch der Materialſchaden an den wertvollen
Rädern iſt erheblich

Magdeburg 22 Okt Der Bau der Sternbrücke Die Jertigree der Brücke bis zur Eröffnung
der Mitteldeutſchen Ausſtellung im Frubiagr erſcheint ge
ſichert Der gewölbte Ueberbau über die Magiſtratsſtrecke
am linken Ufer und die drei Ueberbauten am rechten Ufer
ſowie die Montage und Vernietung des 130 Meter weit
geſpannten eiſernen Bogens der ein Gewicht von rund
1400 Tonnen entſprechend 100 beladenen Eiſenbahngüter
wagen hat ſind im weſentlichen fertiggeſtellt Die Gerüſte
müſſen bis Anfang Dezember entfernt ſein weil von da ab
mit Hochwaſſer und Eisgang gerechnet werden r Dann
iſt der Rohbau der Brücke beendet Die Fahrbahn der
Brücke erhält eine Breite von 10 11 Meter und wird
zwei Straßenbahngleiſe aufnehmen

Haunover 20 Ott Jn dem Prozeß gegen ver
ſchiedene Beamte des hieſigen Wohnungs
amtes, die ſich vor etwa Jahresfriſt Beſtechungen und Un
red lichkeiten haben zuſchulden kommen laſſen wurde heute
vom hieſigen Landgericht das Urteil gefällt das dahin lautet
daß ein Angeklagter wegen Beſtechung zu neun Monaten
Gefängnis unter Anrechnung von zwei Monaten Unter
ſuchungshaft ein anderer Angeklagter wegen Gewahrſamsbruch
in Tateinheit mit Diebſtahl zu drei Monaten Gefängnis ver
urteilt wurde Die übrigen Angeklagten wurden von der
Anklage der Beſtechung freigeſprochen

Leipzig 21 Okt Die Welthandelspalaſt
Wie das Leipziger Tageblatt erfährt ſind heute

früh die Jnhaber der Welthandelspalaſt Aktiengeſellſchaft auf
Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft verhaftet worden Be
kanntlich beabſichtigte die Geſellſchaft auf dem Schwanenteichge
rände einen Welthandelspalaſt zu erbauen krotzdem die Stadt
verordneten ſich gerade gegen dieſes Projekt ausgeſprochen
hatten Die Geſellſchaft ſuchte durch Zeichnungsaufforderungen
Kapital zu erlangen wobei ſie unerfüllbare Verſprechungen
machte

Coburg 20 Okt Die Thüringer Landesverſicherungsanſtalt, Sitz Weimar hat das Bad
Colberg um den Preis von 650 000 Mark vom der
zeitigen Beſitzer Normann Berlin erworben

Suhl 20 Okt Unterſtützungsanträge Strei
kender Jn der jüngſten Stadtverordnetenverſammlung
wurde Kenntnis genommen von dem Bericht der Unter
ſtützungs Kommiſſion Hiernach ſind von den in vorletzter
Sitzung für notleidende Streikende bewilligten 50 000 Mark
bis jetzt über 30 000 Mark ausgegeben Auf Antrag der
Kommuniſtiſchen Fraktion wurde beſchloſſen weitere 50 000
Mark für dieſen Zweck zur Verfügung zu ſtellen

Beuterſitz 20 Okt Der Streik auf den
Beuterſitzer Kohlenwerken wurde geſtern nach
mittag bedingungslos beendet Die Belegſchaften ſind voll
wieder angefahren

Wippra 20 Okt Der kranke Chriſtian und die
Klinſen Wohnte da in einem Dorfe auf dem Unter
harz ein biederer Mann Chriſtian mit Vornamen der ſeinem
Beruf als Holzfäller in den Gewerkſchaftlichen Forſten nach
ging Mochten nun der ſtändige Aufenthalt bei Regen und
Sonnenſchein im Bergwalde das ihrige dazu beitragen
Chriſtian hatte ſtets einen geſegneten Appetit Namentlich
aber war er ein großer Verehrer von Kartoffelklößen Klin
ſen mit Hotzeln Davon nahm er ohne Murren wenig
ſtens 10 Stück und zwar keine kleinen zu ſich Krankheit
war dem Biedermann nur vom Hörenſagen bekannt Aber
einmal mochte er ſich doch recht arg verkühlt haben und
mußte trotz heftigſten Wiederſtrebens auf ärztliche Anordnung
in die Federn Rieke aber ſeine treuſorgende Ehehälfte

hatte nun viel zu leiden unter der Ungeduld des Patienten
Chriſtians ſtets brillanter Appetit ſchien unter dieſen Um
ſtänden doch etwas gelitten zu haben Um ihn wieder
zu heben und Chriſtian den Mund wäſſerig zu machen
legte ſich Rieke auf eine Liſt Sie tritt ans Bett ihres
Eheliebſten und ſagt Chriſtian ich will hinte Klinſe mit
Hotzeln machen die de doch ſo gerne ißt Weil de aber jetzt
keinen richt gen App tit haſt brauche ich for dich wohl bloß
acht ze machen Stöhnend vor Schmerzen und mit ſchwacher
Stimme antwortet Chriſtian der braven Rieke Ja du
kannſt ſe je denn e linschen größer machen
Er hat dann die vergrößerten Klinſe mit Behagen vertilgt
und war bald darauf wieder in voller Schaffens und Eſſens
kraft

Sport der SaaleFeitung
Die Kodelmeiſterſchaften des kommenden Winters

Neben der 6 Deutſchen Rodelmeiſterſchaft 1922
die im Februar im Oberharz zur Entſcheidung kommen ſoll
ſind jetzt auch die Termine für die Mehrzahl der Meiſterſchaf
ten der einzelnen Unterverbände des Deutſchen Rodelbundes
bekannt So iſt die Rodelmeiſterſchaft von Thüringen auf
den 15 Januar nach J lmenau anberaumt die Nieder
deutſche Rodelmeiſterſchaft wird am 8 Jannar auf der Stein
berg Rodelberg bei Goslar in Szene gehen in Krumm
hübel wird ſich die Oſtdeutſche Rodelmeiſterſchaft auf der
dortigen Bahn abwickeln während die 2 Norddeutſche Rodel
meiſterſchaft zu Weihnachten in Harzöurg entſchieden wer
den ſoll Die Rodelmeiſterſchaft des Rieſen und Jſergebirges
wird diesmal wahrſcheinlich das Jſergebirge zum Schau
platz haben

Vorausſagen für VerlineVrunewalvp
Sonnabend den 22 Oktober
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Kunſt und wiſſenſchaft

Eine eigenartige Betriebsſtörung ereignete ſich auf
der Hochbahn in Hamburg Eine Herde Rinder wurde an
der Seewartenſtraße getrieben zwei Tiere brachen aus
liefen in den n am Seemannshauſe gegen die
Brüſtung des Hochbahntunnels und fielen ron oben auf
das Gleis Die Tiere ſelbſt erlitten keinen Schaden ſie be
ſchädigten aber die Stromſchiene ſodaß der Betrieb der Hoch
bahn eine Stunde lang zwiſchen Millerntor und Rathaus
markt unterbrochen werden mußte Die Rinder wurden
mit Hilfe von Hochbahnangeſtellten nach der Halteſtelle
Landungsbrücken geleitet dort auf den Bahnſteig gehoben
die Treppen heruntergeführt und durch die Sperre auf die

Straße gebracht eE Aas in er I S irre e e ſieht der
raufführung des Films Das i e Grabmal entgegen

über den durch die Zeitſchrift Lichtbild Bühne
intereſſante Einzelheiten bekannt werden An dieſem
großen Film haben nämlich allein 5 Monate hindurch 3000

iter Stukkateure Bildhauer und Maler rbeitet
und nicht weniger als 2000 Statiſten wurden beſchäftigt
Unter der Regie Joe May wurde das Werk in rund 360 000
Arbeitsſtunden tiggeſtellt Die für den Film auf
gebrachten Mittel werden von der Lichtbild Bühne auf
zirka 20 Millionen veranſchlagt

350 000 Mark Znuſchuß für das Dresdener Philharmoniſche
Hrcheſter Der Stadtrat von Dresden hat dem Dresdener
Philharmoniſchen Orcheſter für die Spielzeit 1921 22 einen
Zuſchuß von 350 000 Mark bewilligt

Hochſchulnachrichten

Jm Garten der forſtlichen Verſuchsanſtalt der Uni
verſität München wurde ein Denkmal für den 1906
ſtorbenen Profeſſor für forſtliche Produktionslehre
heimrat Dr rl Gayer enthüllt Der durch dieEmeritierung des Geh Rats Max Lehmann erledigte Lehr
ſtuhl für mittlere und neuere Geſchichte an der Göt
tin ger Univerſität ift Prof Dr Arnold O Meyer in
Kiel angeboten worden Der durch die Emeritierung
des Geh Reg Rats Dietrich See freigewordene Lehrſtuhl
der mittleren und neueren Geſchichte an der Univerſität
Berlin iſt Hofrat Prof Dr Alfons Dopſch an der
Wiener Univerſität angeboten worden Der Land
ſchaftsmaler und Radierer Otto Abbelohde in Goßfelden
iſt in Anerkenung ſeiner Verdienſte um die heſſiſche Kunſt
zum Ehrenbürger der Univerſität Marburg ernannt
worden Ubbelohde ein geborener Marburger erhielt ſeine

i Ausbildung an der Kunſtakademie in München
bei den Praofeſſoren Johann Herterich und Löfftz Die Mo
tive zu ſeinen ſchlichten ſtimmungsvollen Landſchaften ſind
meiſt ſeiner heſſiſchen Heimat entnommen Daneben ſchuf
er Originalradierungen meiſt landſchaftlichen Jnhalts
Zur Wiederbeſetzung des Lehrſtuhls für ältere deutſche
Sprache und Literatur an der Univerſität Frank
furt a M anſtelle von Prof K Helm iſt ein Ruf an
Prof Dr Naumann in Jena ergangen Nau
mann iſt 1886 zu Görlitz geboren Er ſtudierte in München
Kiel Berlin und Straßburg beſonders als Schüler von
Henning erwarb 1910 in Straßburg den Doktorgrad und
erwirkte ebenda ſeine Zulaſſung als Privatdozent für ger
maniſche Philologie und Mitrellatein 1918 zum Heeres
dienſt eingezogen wirkte er als Schriftleiter von Feld
zeitungen 1918 erhielt Naumann den Profeſſortitel und
im Dezember 1919 eine a o Profeſſur in Jena mit dem
Lehrauftrag für germaniſche Philologie und deutſche be
ſonders thüringiſche Volkskunde Naumann deſſen Spe
zialarbeitsgebiete deutſche Grammatik Altnordiſche Volks
kunde Jüngſte deutſche Dichtung ſind verfaßte u a folgende
Bücher Althochdeutſche Grammatik 1914 Althochdeutſches
Leſebuch 1914 Kurze hiſtoriſche Syntax der deutſchen
Sprache 1916 Altdeutſches Proſaleſebuch 1917 Der
Ordinarius für engliſche Sprache und Kultur an der
Hamburgiſchen Univerſität Dr Emil Wolff hat
a Ruf nach Göttingen als Nachfolger Morsbachs
erhalten

Vermiſchtes
Ein x Schadenfeuer wütete bei Schweidnitz

nachts auf der Beſitzung des Lehngutsbeſitzers Fuhrmann
in Seiferdau Der Brand der vermutlich böswillig an
gelegt worden iſt kam in einer großen Scheuer von etwa

achtzig Metern Länge zum Ausbruch und verbreitete ſich mit
raſender r über das ganze Gebäude das bis
obenhin mit der Ernte vollgepfropft war 1200 Zentner
Getreide befanden ſich darin und wurden vollſtändig ein
Raub der Flammen Das ga Gut war ſchwer bedroht
und es arbeiteten elf Feuerwehren am Brandplatz denen
es in mühevoller Arbeit gelang den Brand zu begrenzen
Auch eine Anzahl wertvoller land wirtſchaftlicher Maſchinen
ſind mit verbrannt Der iſt bedeutend Von dem
Brandſtifter fehlt bisher noch jede Spur

Aerzteſtreik Iriolse von Streitigkeiten mit dem Be
triebsrat ſind in einem Wiener Spital ſäm liche Aerzte in
den Streik getreten da auch der K trieb eingeſtellt
wurde erhielten die Patienten keine Koſt

Für den Bau von Bergmannswohnungen im Bezirk
Hamborn Walſum Dinslaken Duisburg ſind der Hamborner
ZergmannsSiedlu ellſchaft für die Bauperiode 1922
über i il lionen Mark zur Sgeſtellt worden handelt ſich um den Bau von 300
nungen

Dringend nachahmenswertes Beiſpiel z Geſeke haben
die Arbeiter der Aktiengeſellſchaft Monopol ſich bereit er
klärt für die ädigten in Oppau eine Ueberſtunde zu
verfahren Die Sdirektion zahlt für die Ueberſtunde
den tari Aufſchlag und zahlt aus ihren Mitteln
den gleichen den die Ueberſtunden bringen zuzüglich
25 Prozent Aufſchlag
Nillionenſchaden Zu Osnabrück im Fledderbahnhof
es ein Güte mit einer Rangierabteilung zuſammen

war ſehr und verurſachte einender auf über Fedif Melitdne ark veran
ſchlagt

Unerwarteter Als Mahnung und Anregunfür ſeine Ku ft ließ ein en eſitzer in ren
Lokal eine An Plakate mit der Jn Tun Sie esanbri rin wenn

der

gleich Der Erfolge e

Das Schaf als Ferkelamme Ueber einen ungewöhn
lichen Fall von Mutterſchaftserſatz weiß das Londoner
Veterinary Journal zu berichten Es handelt ſich um

ein Mutterſchaf das ein verlorenes Ferkel adoptiert hat
Das Schaf hatte ein Lamm verloren und das verlaſſene
r hatte ſich ihm freiwillig genähert Das Schaf nahm
ch des ungewöhnten Säuglings ſofort mit großer Liebe an

ließ es nach Gefallen ſaugen und verteidigte es gegen die
anderen Schafe wenn dieſe ſich ihm feindlich näherten
Wenn bei ſchlechtem Wetter der Boden naß und kalt iſt
Irgtet das Schaf dem Ferkel ſeinen Rücken zum Ausruhen

ar

Handel Gewerbe und verkehr
Mansfelöſche Kupferſchieber bauende Gewerkſchaft

Eisleben

Die Gründung der Mansfeld Syndikat in
Berlin auf die das geſamte Vermögen der Gewerkſchaft
übergeleitet werden ſoll läßt einen Ueberblick über den
dabei in Frage kommenden Kreis der wirtſchaftlichen Jn
tereſſen angezeigt erſcheinen

Mansſeld betreibt Kupferſchieferbau und Hüttenbetrieb
mit Maſchinenwerkſtatt und Bergwerkseiſenbahn im Mans
felder See und Gebirgskreiſe und im Stadtkreiſe Eisleben
zur Gewinnung von Kupfer Silber Schwefelſäure und
ſonſtigen Nebenprodukten 1 Berginſpeklion 1 mit dem
Hermann und Dittrich Schachte 2 Berginſpektion 2 mit
dem Clotilde Schacht 3 Berginſpektion 3 mit dem Hohen
tal und Wolfsſchacht 4 Berginſpektion 4 mit dem Zirkel
und VitzthumSchachte Hütten beſtehen auf Krughütte
Kochhütte Eckardthütte Kupferkammerhütte und Gottes
belohnungshütte Steinkohlenbergbau wird betrie
ben auf Zeche Mansfeld in Langendreer Kreis Bochum
Schächte Colonia Schacht 3 und 4 in Langendreer und
Schacht 5 in Querenburg Mansfeld iſt Eigentümerin
ſämtlicher Kuxe der Gewerkſchaft Sachſen bei Hamm
in Weſtfalen Kokerei wird auf Zeche Mansfeld be
trieben Braunkohlenbergbau Braunkohlenbergwerk
Mansfeld bei Pritſchöna im Saalkreiſe noch nicht im
Betriebe Die Kupfer und Meſſingwerke ſind

Kupfer und Meſſingwerk auf Gottesbelohnungshütte
bei Hettſtedt Mansfelder Gebirgskreis 2 Mansfeldſches
Meſſingwerk in Rothenburg a Saale Saalk eis 3 Kup
ferhammer bei Eberswalde Kreis Oberbarnim Hierzu
kommt eine Ziegelei bei Wansleben im Mansfelder See
kreiſe und in Eisleben Der Grundbeſitz umfaßt 12070
Morgen Oekonomieländereien und rund 20000 Morgen
Forſten bei Wippra und Bräunroda im Harz Die Ge
werkſchaft war Eigentümerin von 102 808 261 Quadrat
meter auf Steinſalz und beibrechende Salze verliehene
Felder im Stadtkreis Eisleben und im Mansfelder See
und Gebirgskreiſe Daraus ſind mit oberbergamtlicher Be
ſtätigung gebildet das Kali Salzbergwerk Ernſt
hall mit einem Flächeninhalt von 7 199 810 Quadrat
meter mit dem Förderſchachte Georgiſchacht das Salz
bergwerk Neu Mansfe d mit einem Flächeninhalt von
12833 300 Quadratmeter mit dem Förderſchachte Neu
Mansfeld das Salzbergwerk St Georg von 50 333 139
Quadratmeter mit den Kaliwerken Dittrichs Pauls und
Wolfshall Der Reſt von 32 442 012 Quadratmeter wird

n nicht genutzt Außer den vorgenannten Salzet ern beſitzt die Gewerkſchaft noch drei Soo qu llenfelder

im Mansfelder Seekreiſe mit 6 566 700 Quadratmeter und
drei dergleichen im Kreiſe Hamm i Weſtf mit 6566 974
Quadratmeter Von den Kaliwerken ſind in Förderung
Ernſthall Georgiſchacht Neu Mans eld Schacht ebenſo
Dittrichshall Tittrichsſchacht und Paulshall Wachler
ſchacht in Vorrichtung zur Förderung b endet iſt Wolfs
hall mit dem Wolfsſchacht

Für die Mansſeldſchen Kaliintereſſen wurde bekannt
lich im März 1921 mit 25 Millionen Mark Aktienkapital
eine beſondere G errichtet Jn Verbindung mit der
Firma N Levy Co in Charlottenburg wurde ferner
die Mansfelder Metallhandels G m b H in Berlin
Kapital 5 Millionen Mark zum Vertrieb der Mansfeld

Produktion mit Ausnahme von Kohle und Kali Anfang
1921 gegründet Jntereſſiert iſt Mansfeld ferner u a
an der Halleſchen Pfännerſchaft in Halle a
mit Dreiviertelmehrheit an der Kohlengewerkſchaſt Königin
Luiſe in Rhynern bei Hamm Mangsfeld errichtete weiter
im Ma d J ein großes Sägewerk bei Kloſtermansfelddie Gewerkſchaft iſt weiter beteiligt bei der Franz

Bahner G
Entgültige Feſtſetzung der nächſten Börſentage

Nach endgültiger Mitteilung des Berliner Börſenvorſtan
des werden entgegen der vorhergegangenen Meldung in der

nächſten Woche am Montag und Freitag Vollbör
ſen und am Mittwoch Halbbörſe abgehalten

Internationale Bankgrünöung in Wien

Die Firma Mendelsſohn Co in Berlin Men
delsſohn Co in Amſterdam und KleinworthSons Co in London geben bekannt daß ſie übereinge
kommen ſind in nächſter Zeit ein von ihnen gemeinſam zu
kommanditierendes Bank geſchäft in Wien zu errichten
Die Einzelheiten der Gründung werden noch veröffentlicht wer
den

X Zugerraffinerie Halle G in Halle Der Aufſichts
rat ſchlägt für das abgelaufene Geſchäſtsjahr die Verteilu
einer Dioidende von 23 Prozent und 150 Mark Sonderver
tung vor Jm Vorjahre wurden nur 23 Prozent Dividende
verteilt
Fracht und Paſſagierpreisermäßigung ausländiBieres r Die le Hugo Stinnes r e

und Ueberſeehandel in Hamburg 36 Junfernſtieg 30 ſowie
I Artus r Reederei u H rn e i e A z
Hambu ern reit eErmähigungen von h für ge ar die zu

den Leipziger ahren ſowie Gütern

Dampfer der erſtgenannken Geſellſchafr vedienen Jn Braſilie
die Häfen Rio de Janeiro Pernenbaco und Bobia in Uruguar
Montevidieo in Argentinien Buenos Aires Die Schiffe de
Artus laufen bei der Ausreiſe aus Deutſchland Antwetpen ar
und vedienen in Braſilien den Hafen Rio de Janeiro nur für
Paſſagiere in Uruguay Montevideo in Argentinien Bueno
Aires und Roſaelo Zur Erlangung vorſtehender Ermäßigungei
haben ſich die Intereſſenten an den ehrenamtlichen Vertreter
des Leipziger Meſſeamts in dem betreffenden Lande zu wen
den der ihnen eine entſprechende Beſcheinigung ausſtell en wird
nämlich in Braſilien Verband deutſch braſilianiſcher Firmen
Rio de Janeiro Rua de Alfandega 5 in Uruguay H Gros
curth i Fa Großcurth Cia Montevideo Caſilla del
Correc 156 in Argentinien A Hartrodt Euenca Aires Calla
Reconquiſta 331 Vorſtehende Vergünſtigungen treten erſt
malig zur kommenden Leipziger Frühjahrsmeſſe 11 März
1922 in Kraft

Die Geraer Juteſpinnerei und Weberei G in Trie
bes plant eine Verdoppelung ihres Grundkapitals von 4 Mil
lionen auf 8 Millionen durch Ausgabe neuer Stammaktien
und zwar 2665 Stück zu je 1500 Mark Nennwert und 1 Stück
zu 2500 Mark Nennwert

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 21 Okt e Weizen märkiſcher258 263 etwas ſchwächer Roggen märtkiſcher 206 209
205 207 weſtpreußiſcher 204 205 ſchwächer

Wintergerſte 240 250 Sommergerſte 280 300 Hafer
märkiſcher 214 219 etwas feſter ais La Plata Oktober
Januar ohne Provenienzangabe 195 198 Weizenmehl
660 730 enmehl 500 550 Weizenkleie 135 138
unverändert enkleie 135 138 unverändert Raps
485 495 feſt Rübſen 5 Mk unter Rapspreis Viktoria
erbſen 340 360 kleine iſeerbſen 240 260 Futtererbſen
210 235 Peluſchken 2 220 Lupinen blaue 120 130

lbe 130 140 Rapskuchen 160 168 Leinkuchen 235
is 248 Trockenſchnitzel prompt und Okt Jan 135 140

Rauhfutterpreiſe

Berlin 21 Oktober Telegramm Weizen und
genſtroh drahtgepreßt 27 29 Haferſtroh drahtge

reßt 29 32 ſeilgebündeltes Stroh 23 26 Langſtroha ebündeltes 25 27 Wieſenheu gut geſund und
trocken Vormahd 75 80 Nachmahd 70 73 geſund und
trocken 60 67 Kleeheu 90 105 alles ab Station

Produktenbericht

Berlin 21 Okt Telegramm Wegen der anhaltenden
Schwankungen am Deviſenmarkt machte ſich im Produktengeſchäft
Zurückhaltung der Kaufluſt für Brotgetreide bemerkbar Jn der
Preisbewegung hierfür ſpiegelten ſich die Schwankungen der De
viſen ziemlich deutlich wieder Für Roggen Mais und Weizen
wurde aber nach vorheriger ſtarker Abſchwächung die Tendenz
wieder feſt wobei in Roggen Käufe für Umlagezwecke und bei
Weizen der befriedigende Abſatz im Mehlgeſchäft eine Rolle ſpielte
Jn Gerſte und Hafer und beſonders gilt dies von letzterem machte
ſich die Knappheit in Ware in der Preisberechnung unverändert
geltend Für die übrigen Artikel hat ſich nichts von Bedeutung
geändert

Metallnotierungen
Berlin 21 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98

bis 99 proz 4000 4050 Orig Hüttenweichblei 1500 1525
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 1725 1775 ab Dtſch
Hütte Preis des Zinkhütten Verbandes 1625 Remelted
Plattenzink 1425 1450 Orig Hütten Aluminium 98 99proz
in gekerbten Blöckchen 6400 6500 Orig Hütten Aluminium
in Walzdraht oder Drahtwaren 6600 6700 Zinn Banca

Straits Auſtral 10 000 10 200 Hüttenzinn mindeſtens 99
proz 9850 Reinnickel 98 99proz 8500 8800 Antimon
1700 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 2950 3000
Elektrolytkupfer per 100 Kg 4802
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Eugen Brinkmann für r ueteg und Beilagen Martin

e s r für Lokales Gericht und Vermiſchtesr Karl Baer für Sport und Provinz Curt Graf für den

r K KrinkeVerlag und Drück Saale Zeitung G m b H
x xr WW2Gewinn Auszug

der

18 Preuß Südd 244 Preufſz Klaſſen Lofterie
5 Klaſſe 6 Ziehungstag 20 Oktober 1921
Auf jede Nummer ſind zwei gi Gewinneund r er auf die of i in eAbteilungen und U

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen
2 20 15000 M 1844668 t
4 zu 10000 M 16008 106818
20 u 5000 M 36es68 123161 126568 142570 176088 201665 203405

2020 r mzu 3000 16 45 28861 33325 53262 56081 61581 786586 93800
96048 100675 10168265 102s68 1037709 103916 109889 111040 113480 127213
127945 1820809 182815 180721 142047 1447602 150684 151554 150268 168064
1666091 169603 170049 1746560 177769 168563 1965653 222070 227067 297288
3 2809301 250888 255388 250461 260830 272806 280387 2920680 285 776

322 u 1000 X 1427 otes 12t600 18607 14484 21108 25947 26134 28301
28729 29 409 51802 32772 325709 33165 33248 er 94704 84788 347
24860 36027 35112 86140 36943 37800 88049 40474 40847 41821 44b08
44490 468069 58101 658089 56010 57428 62888 62925 60184 7283 67780
70868 74807 78672 82528 83278 s6018 87372 92312 97267 09666 1004654
102862 1033e9 112082 118886 117281 118335 118057 119114 121680 124622
1266556 127622 132447 138808 135403 185419 186734 138724 140528 141888
141654 142233 143351 144852 1472090 149168 159478 151490 188929 100881
181698 162937 166421 166284 167188 167638 167797 170027 173520 178714
178857 176638 177079 179065 179684 170780 180111 180540 1836518 186898
16 192404 194781 10768 198176 200630 200643 203274 204054 206888

84 211200 2139209 215201 217651 216666 228001 223471 226074 227078
228676 288506 233604 234292 236674 283320 230027 242217 247087 249080
260688 262108 2520091 254763 257087 2679809 262638 262986 203272 264108
264214 2686809 273226 275565 276157 276006 2090012 290486 2091104 292027
298160 205716 296027 206082 207250 2097802 298197 2906648

Jn der Nachmittagzziehnng wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

M 76X 49116 2641653
15 M 107087
10000 M 117395 142966 215107 264776

10 zu 65000 M 8764 145681 190493 210786 284211
116 u 3000 M 2062 12465 16192 194681 106583 27482 27600 41230 46616

490091 60308 650676 63800 66516 70666 78603 78903 834023 87665 87948
89840 96988 102914 106071 116467 138022 160341 162278 1626s0 163206
160067 1720382 183463 168624 166250 180675 1680383 1094200 102680 2014
202461 208016 2032660 206645 210666 220618 226287 2316094 725 26
2657666 264527 2661709 270168 279421 268334 2684176 200680 204

2092 zu 1000 M 1040 1028 6056 6961 8978 13346 18430 14620 18412
21331 22044 26408 279837 26034 29725 80405 856660 360102 06726 57794
42802 42607 42206 44228 46694 40686 62820 54897 60101 61266 62729
62643 essos osase 726097 72962 73618 74626 76760 76905 78702 76724

846569 67135 88906 o 01662 v65677 98074 100601 1018001 904106254 107218 10001t2 110845 111971 117463 117683 126
ist 127620 1268247 1 1 136449 138320 138564 136818 eeoi

1 146194 140606 1487709 160214 166214 160647 167870 101
1 1 2 174701 1 1 176182 176821 161648 181697 106204 16647

2323093 227 236664 297274 230830 24026 2478865 261090
e i 22022 2202 221400 222483 232022 236425
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